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Nr 8 Größte Abonnentenzahl
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Donnerstag 10 Januar 1907

19 Jahrgang
Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernſreund

Tägliche Auflage 46 900

Aalleſche Neueſte Rachrichtem
Berantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Polltik Telegramme Kleine Chronih

r Um e Gerichtean w heater Kun p tetonAlfred Gentzſch Suctatearcih

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang e rö Treppe BSprechſtunde 5 uß nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck nd Verlag von W Kurſchbach in Halle a S
Ferniprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

G e cNeueſte Ereigniſſe
Das Befinden der Königin Marte von Hannover hat ſich ver
ſchlimmert

Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben begründete am Dienstag im
Landtage den neuen preußiſchen Etat

Jm preußiſchen Etat für 1907 werden drei Millionen als Teuerungs
zulagen für Unterbeamte geſordert

Die Dienstag Sttzung des Herrendauſes wurde lediglich von der Wahl
des Präſidiums in Anſpruch genommen Es wurde das Präſidium der
vorigen Seſſion wiedergewählt

Kolonialdirektor Dernburg hielt in Berlin in einer von Gelehrten und

Künſtlern einberufenen Verſammlung einen Vortrag über die Zukunft
der deutſchen Kolonien

Der Sultan von Marokko bat das Berliner Auswärtige Amt ihm
einen tüchtigen deutſchen Offizter als Reorgantſator ſeiner Kavallerie
zu ſenden Dieſem Erſuchen iſt jetzt entſprochen worden

Das Befſinden des Schahs iſt ſehr bedenklich England und Rußland
wollen bei einem Ableben des Schahs in Perſien gemeinjam handeind
eingreifen

Zur Eröffnung des preußiſchen Landtags

Halle 9 Januar
Am Dienstag hat die Eröffnung des preußiſchen Landtags im Berliner

Schloſſe ſtattgefunden Vorher hatten ſich die evangeliſchen und katho
liſchen Mitglieder des Landtages im Dom und der Hedwigskirche zu
Gottesdienſten verſammelt Gegen 12 Uhr ver ſammelten ſich die Landtags

mitglieder tm Weißen Saale Alle Parteien zit Ausnahme des Zentrums
waren durch Abgeordnete vertreten es mögen eiwa 150 Abgeordnete
anweſend geweſen ſein Punkt 12 Uyr betrat Miniſterpräſident Jürſt Bülow
an der Spipe der Piiniſter den Saal in der Hand die rote Mappe mit
der Thronrede haltend Die Miniſter gruppierten ſich nach der Anciennität

Kultusminiſter Dr von Studt fehlte da er in Breslau anläßlich des
Jubiläums des Fürſtbijchofs Kopp weilt die Mitglieder des Landiagee
bildeten einen Kreis um den verhüllten Thronſeſſel Für Bülow trat an
die linke Ecke des Thrones und verlas die Thyronrede welche wir geſtern im
Wortlaut mutgeteilt haben

Was die innere politiſche Lage im Reiche betrifft ſo bringt die
Thronrede nur einen kurzen Paſſus und zwar am Schluſſe Es ſcheint
danach bei der Regierung nicht die Abſicht zu beſtehen im Landtage große

Debatten über die Reichstagsauf öjung herbeizuſühten woh um die ſach
lichen Streilpunkte innerhalb der Minderheitsparteien vom 13 Dezember
nicht mitten im Wahlkampfe noch mehr zu verſchärfen Von den ange
kündigten Geſehzesvorlagen ſind derartige Wukungen nicht zu beſorgen
Die Maßnahmen zur Durchümrung der Oſtmarkenpolitik werden von

Konſervatwen und Nanonallideraten vordehaluos unternützt Die von der
Regierung in Aueſicht genommenen Gehaitsaufbeſſerungen für gewiſſe Be
amtenkategorten werden ebenſo wie die zum Ausgleich der Lebensmittel

teuerung für die Unterbeamten vorgeſchiagenen einmaligen Entichädtgungen
jcherhch die Zuſtimmung aller Parteten des Hauſes finden Die andauernd
günſtige Finanzlage des Staates ermöglicht derartige Zuwendungen ohne
das Gleichgewicht des Etats irgendwie zu geſährden Auch die Novelle
zum Berggeſetz wird keinen Hader unter den Parteien entjeſſein Wenn
alo die maßgebenden Fraktionen des Abgeordnetenhauſes auf die Jntentionen
der Regterung eingehen würde zum mindeſten der erſte Abſchnitt der neuen

Seſſion einen ſehr ruhigen und glatten Verlauf nehmen können Uebrigens
wird die Exöffnungsrede von den meiſten Blättern als düritig trocken und
ſchwunglos erklärt Sie bringe dem Volke in eirnſter Zeu keinerle
Ueberraſchung keinerlei Erhebung Daß die Euträgniſſe der Steuern
wüchſen hätte man längſt aus der Stattiſtiſchen Korreppondenz erſahren
aber noch nichts von einer wohltuenden Wirkung gemerkt
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Nach den Feierlichkeiten hielten beide Häuſer des Landtages Sitzungen

ab Jm Abgeordnetenhauſe begründete Finanzminiſter Freihert
von Rheinbaben den dem Hauſe überreichten Staatshaushaltsetat
für 1907 Ueber den Verlauf der Sitzung entwirft unſer parlamemariſcher
Mnaubeiter folgendes Bild Nur einmal hatte Finanzminiſter Freiherr
von Rheinbaben ein wirklich aufmerkſames Auditorium das da lauſchte
wie wenn eine bedeutungsvolle Kundgebung erfolgen ſollte nämlich bei den
Worten Jch bin am Ende Bis dahin haite Frhr von Rhembaben
ſeine Ausiſührungen zum Etat vor Parlamentariern gemacht die ſich in
geräu chvoller Unterhaltung mit ganz anderen Dingen als mit trockenen

Zahlen beſchäftigten Ein kleiner Kreis höflicher oder wiſſensdurſtiger
Abgeordneter umſtand das Redneripult von dem aus Frhr von Rhein
baben hellen Tones ſtrahlenden Angeſichts allerlei Ueberſchüſſe verkündete
Die anderen geehrten Herren widmeten ſich mit lebhaftem Intereſſe dem
Tagesgepräch und das waren natürlich die Wahlen Konſervarwe ſah
man mit den von der Kreuzzig als unentbehrlichen Helfern bezeichneten
Zentrumsmännern in trauen Gruppen zuſammenſtehen Nationalliberale
erörterten mir den Freiſinnigen die Ausſichten des veremt Schlagens und
in ſtoizer Vereimamung berieten die Herren von der polniſchen Fraktion ihre
Wahlfeldzugspläne Ueberall eine muntere angeregte Stimmung Derweile

jegte Frhr von Rheinbaben ganz genau dar was das hohe Haus aus
der Thronrede ſchon wußte daß es den preußnchen Finanzen ſehr gut geht

Das ſchöne Wort Millionen drang immer wieder zu den Tribünen
empor und diente zur Belezrung und Eigötzung der etlichen Dutzend dort
vefindlichen Gäſte die im übrigen ziemlich wenig von der langen Dar

iegung vernommen haben mögen Wenn erſt Fürſt Bülow ſeine große
Wahlriede häit vorausſichtlich ſchon am Freitag zu Beginn der Etats
debatte dann wud das Bud ſich ändern Auf die väterliche Auseinander
ſetzung des Fürſten Bülow mit dem Zentrum eine ſchroffe Ab
wendung von der regierenden Parter iſt ja kaum zu erwarten richtet
ſich ſchon jezt das allgemeine Jntereſſe und nicht minder darf man darauf
geſpannt ſen in welchem Tone das Zentrum erwidert Bei der Ver
tefung der Thronrede hatte es diesmat durch Abweſenheit geglänzt Aue
der Rede des Finanzminiiters iſt hervorzuheben daß Frir von Rhein
vaben ſich nicht zu der Auftaſſung bekannte die ein nahes Ende der in
duſtriellen Konjunktur gekonmen glaubt Die Induſtrie habe im Inlande
mehr und ſichere Abnehmer als e zuoor So jei z B die ganz außer

ordentliche Steigerung unſerer Stahtprooultion überwiegend vom Jmande

aufgenommen worden Auch die Eiſenbahnmehrüberſchüſſe von über
15 Mill onen ſind ein Zeichen geſunder wirtſchaftlicher Entwicklung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
jeſtern vormittag die Vorträge des Cheis des Militärkabinetts des Chefs
des Admiralſtabes und des Chers des Marinekabinetts Um 1 Uhr
nahm der Kaijer an emer Frühitückstafel beim Offizierkorps des Katſer
Alexander Garde Grenadier Regiments Nr 1 teil

Das Befinden der Königin von Hannover wird wie
voy laut Meidung aus Gmunden bei der vorgenommenen Reviſion
der Wunde alles in Ordnung gefunden und Proſeſſor Moſetti wieder
nach Wien abgereiſt iſt als eim abſolut nicht befriedigendes und ſogar
ehr ernſtes bezeichnet weshalb die Tochter der Königin die Baronin
Pawel Rammingen aus Biarritz nach Gmunden kommt

Von gur unterrichteter Seite will der Fränk Kur erfahren
gaben der Herzog von Cumberland rechne mit Beſtimmtheit darauf

Bandesrates über die Zulaſſung des Prinzen Ernſt Auguſt zur
vraunſchweigiſchen Thronfolge herberführen wird und zwar auf Grund des
Artikeis 76 Abſatz 1 der Reichsoerjaſſung Die welfiſche Umgebung des
Herzogs die ihn in jeinen extrem legitimiſtiſchen Anſchauungen beſtärkt
gat es ſertig gebracht daß die Bemühungen ihn und den Prinzen Georg
Wilhelm zum Verzicht auf die hannoverſchen Anſprüche zu veranlaſſen vor
jäufig erfolglos bleiben Sollte ſich aber der Bundesrat mit dem Verzicht
des Prinzen Ernſt Auguſt auf Hannover nicht zunteden gebetn ſo wird
der Herzog die Frage nochmals in Erwägung ziehen und möglicherweiſe
den ihm von einigen Fürſten nahe gelegten Entſchluß ſeinen älteſtenSohn ebenfalls zum Verzicht auf Hannover zu ermächtigen doch noch

jaſſen Damit hängt es wohl auch zuſammen daß der Regentſchaftsèrat
ovr allem Zeit zu gewinnen jucht Das B T bemerkt dazu Was der
Herzog von Cumberiand noch tun wird das kann in aller Ruhe a et

wenn er für ſeinen zweuen Sohn auf den braunſchweigtſchen Thron
ohne für ſich und ſein ganzes Haus auf Hannover zu verzichten

Das iſt ihm von Preußen ſo ziemlich deutlich geſagt worden daßz er wirklich
Beſcheid wiſſen müßte

Aus Maortid wird unterm 8 berichtet Geſtern wurde zu Ehren
des bayriſchen Prinzen Ludwig Ferdinand der zum Ehrenchirurgen
der ſpannchen Armee ernannt wurde ein Feſtmahl veranſtaltet
König hielt eine Anpprache in welcher er den Prinzen beglückwünſchte und
dem Prinzregenten und der bayriſchen Armee einen Gruß entſandte
Pumz Ludwig Ferdinand erwiderte mit Ausdrücken des Dankes im Namen
des Prinzregenten und der bayriſchen Armee Der deutſche Botſchafter
don Radowitz wohnte dem Fenmahle bei Der Prinz reiſt morgen nach
Paris und dann nach München

Der Senitorenkonvent des Abgeordnetenhauſes trat am
Dienstag vor der erſten Plenarſitzung zuſammen Jm allgemeinen htelt
man es für zweckmäßig die erſte Leſung des Etats möglichſt kurz zu
halten am Freitag damit zu beginnen und ſie möglichſt am Sonnabend
zu Ende zu führen um ſich dann bis nach den Wahlen oder Stichwahlen
Ju vertagen

Die Dienstag Sitzung des Herrenhauſes wurde von
dem bisherigen Präſidenten Fürſten zu Jnn und Knyphauſen mit einem
Hoch auf den Kaiſer eröffnet Sodann erfolgte der Namensaufruf der
die Beſchluß fähigkeit des Hauſes ergab Das bisherige Präſidium
beſtehend aus den Fürſten zu Jnn und Knyphauſen Freiherrnvon Manteuffel und dem Oberbürgermeiſter Decke rKbiln wurde
wiedergewählt

Aus Anlaß des ſilbernen Biſchofsjubiläums des Kar
dinalFürſtbiſchois Dr Kopp fand Dienstag vormittag in Breslau Feſt
rotteed enſt im Dom ſtatt an dem die Geiſtlichteit die Spitzen der welt

Es tagt
Roman von Anny Wothe

Fortſetzung Nachdruck verboten
Schlaf wohl kleine Maga murmelte der Oberförſter leiſe

vor ſich hin und wandte ſich heimwärts und möge ein gütiges
Geſchick Dir Dein ſchweres Amt erleichtern

Er winkte noch einmal mit der Hand und ſchritt rüſtig dem
Forſthauſe zu

Das Tüchlein wehte noch lange zum Fenſter hinaus in
dieſer duftigen warmen Sommernacht Aber nicht Maga war
es die es hielt ſondern Jrene jaß bis der Morgen graute
am Fenſter und ließ es als Liebesgruß durch die Lufte wehen

Sie glaubte daß ihr Konſtantin wie früher ſo oft ſie
von der Felsplatte auf der vorhin der Oberförſter geſtanden
gegrüßt habe

Es wartet ein bleiches Jungfräulein
Den Tag und die dunkle Nacht hinein
Auf ihren Herzliebſten am Wege
Wegewart Wegewart

Sie ſpricht Und wenn ich hier Wurzeln ſchlag
Und warten ſoll bis zum jüngſten Tag
Jch warie au ihn am Wege
Wegewart We ewarrt

5 Kapitel
Sie war doch ſonſt ein wildes Kind
Nun geht ſie tief in Sinnen
Trägt m der Hand den Sommerhut
Und duldet ſtill der Sonne Glut
Und weiß nicht was beginnen

Julius Siorm
Es war um die Mittagszeit Jm Kloſtergarten war s ſtill

ſelbſt die wilden Blumen an den verwilderten Wegen ſchienen
zu ſchlafen

Tief in Gedanken verſunken wandelte Dolly den ſchmalen

Ende des Gartens hinzog
Kleinen ernſter als ſonſt und als läge über dem ſonſt ſo
ſtrahlend roſigen Antlitz ein bleicher Schimmer Jetzt hoben
rich die blauen Augen prüfend empor und etwas von dem
alten Uebermut zuckte über das reizvolle Geſichtchen

Himmliſch rief Dolly lachend da ſtecke ich ſo tief in
Gedanken daß ich mir beinahe an der alten Mauer hier das
Naſenbein gebrochen hätte

Damit ließ ſie die blauen Augen luſtig über die mit
wilden Wein bewachſene Mauer ſchweifen die ihr ſagte daß
hier der Garten zu Ende ſei

Schon oft hatte ſie die grüne Wand geſehen aber noch
nie war ihr der Gedanke gekommen daß hinter dieſer Mauer
etwas anderes liegen könnte als der grüne Wald und auch
heute kam ihr der Gedanke nicht nur ein unſagbares Sehn
juchtsgefühl überkam ſie plötzlich einen Blick da hinüber zu
werfen in eine ihr bis daym fremde Welt

Dolly war ſtets raſch von Entſchlüſſen Mit einem Blick
des alten Uebermutes faßte ſie ihr leichtes roja Battiſtkleid
zuſammen und ſchwang ſich leicht und kühn an dem Wein
palier empor Wozu war ſie denn in der Penſion eine ſo
gute Turnerin gewejen

Nun ja ſie luſtig vor ſich hinnickend oben auf der
Mauer Die Abſätze der kleinen herabhängenden Füßchen
trommelten vergnüglich gegen die alten Steine und der Blick
der dunkelblauen Augen überflog prüfend die Gegend

Aber was war das Das war nicht der Wald wie ſie
geglaubt ſondern ein ſtiller ſeitjam ſtiller Garten Dunkle
Cypreſſen und uralte dunkle Taunen hoben ſich trotz der
Mittagszeit geſpenſtig von dem klarblauen Himmel ab und
hier und da ragte ein verwittertes ſchwarzes Kreuz eine eigene
Sprache predigend empor

Der Kirchhof flüſterte Dolly und rückte ſich etwas un
behaglich auf ihrem hohen Sitz zurecht der Kloſterkirchhof

Pfad entlang der ſich längs der hohen Mauer am äußerſten wo all die frommen Schweſtern ſchlafen die einſt hier gelebi

Es war ars buickte das iuge der Ein ſußes Kindermarchengeſühl ubertam ſie plötzlich Selt
jame Weiſen klangen in ihr Ohr von Glück und Leid das da
unten hineingeſenkt war vor vielen vielen Jahren in die kühle
Erde

Ein brauner Falter umflatterte Dollys Köpfchen
Ei Du Kleiner Lieber ſagte ſie ihm lächelnd mit der

Hand wehrend wo willſt Du denn hin
Da flatterte der kleine braune Geſelle eiligſt von dannen

nud ſetzte ſich auf eine Roſenhecke die ſich über einen halb
verſunkenen Hügel da unten in lächelnder Schönheit wölbte

Soll ich Dir folgen kam es übermütig lachend von
den roſigen Lippen

Der Falter flatterte auf und ſenkte ſich dann eiligſt wieder
in den Kelch einer matten Roſe

Jch komme Du mein fröhlicher kleiner Führer jubelte
Dolly auf und ſchwang ſich kühn von der Mauer auf den
Zweig eines Kirſchbaumes der ſich ganz dicht zu ihr
herüber bog

Aber nun war guter Rat teuer Der Stamm des Kirſch
baumes war doch ziemlich dick und das roſa Battiſtkleid auch
gerade kein geeigneter Turnanzug Aber Dolly achtete nicht
darauf Gewandt wie ein Kätzchen glitt ſie an dem Stamme
hernieder Was ſchadete es daß ſie ſich die Händchen blutig
ritzte und das Rojſenrote wie die alte Urſel es nannte
einige bedenkliche Riſſe bekam Dolly ſtand doch inmitten der
alten Märchenpracht einer fremden längſt vergangenen Zeit

Das Rojengrab lag abſeits von allen anderen kein
Kreuz kein Namenszug deutete darauf hin wer unter der Roſen
laube ſchlief aber Dolly war es als müßte ſie andächtig betend
die Hände falten

Unwillkürlich beugte ſie das Knie Die Lippen bewegten
ſich micht aber ihr Herz ſprach ein Gebet das ſie ſelber bisher
noch nicht gekannt

Sie ſah nicht die dunkel glühenden Augen die hinter der
dunklen Taxushecke hervor unverwandt zu ihr herüber blickten

datz der braunſchweitgiſche Regentſchaftsrat eme Entſcheidung des

verden Sooviel aber iſt gewiß daß er ſich einer verhängnisvollen ſchung
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De et wer ſ r a en er v Quluue c 3lichen Behörden und Andächuge in Zahl teunahmen Um 9 Uhr
ſich die Geiſtlichkeit vom Presbyterium aus in Prozeſſion zum fürſt
ichen Palais begeben um den Jubilar und die um ihn verſam

melten Biſchöfe feierlich abzuholen Um 9 Uhr begann das Hochamt im
Dom Nach Beendi deſſelben hielt KardinalFürſtbiſchof Dr Kopp
eine Anſprache an die Feſtverſammlung in der er u a ausſführte er
würde gern dieſen Tag in aller Stille verbracht haben aber er habe ſich
bald zeugen müſſen daß er ſich dadurch gen in Widerſpruch zu den

chen ſeiner Dibzeſanen geſetzt haben würde Die Fülle der
der Liebe und Treue die er am heutigen Tage habe und auch
die W der deutſchen und der öſterreichiſchen Regierung die
Vertreter zu dem Felle geſandt haben überwältigten ihn Er könne ſeine
Freude über die allgemeine Teilnahme nicht unterdrücken Liebe Treue
und Freundſchaft ſeien die Zeichen die man thm am heuttgen Tage
entgegenbringe und das ſei der Untergrund auf dem er ſeine Wirkiamken

ſbaue Nach Beendigung des goitesbienſtes wurden der Kardina
und dex Epijkopat wieder zum fürſibiſchöflichen Palais zuaückgeleitet Um
J Uhr begann dort die Gratulationscour Die Gratulanten waren in

Gruppen eingeteilt Als erſte erſchtenen die Vertreter des Bistums
itels des Diözeſanklerus und des Feſtkomitees als zweite dieköniglichen Behörden als dritte die wiſſenſchaftlichen Kötperſchaſten und

Veretne unter ihnen der Rektor der t und die katholiſche Fakultät
der äl Breslau Die vierte Gruppe wurde durch die privaten
Körperichaften und die ſünfte durch die kommunalen Behörden gehildet
zuletzt kam eine Anzahl freier Körperſchaften

4 Sultan von Marokko hat ſich wie ein Berliner Blatt
wiſſen iwill an das Berliner Auswärttge Amt mit der Bitte ge
wandt ihm einen tüchtigen Offizier als Reorganiſator ſeiner
Kavallerie zu fenden Oberleutnant Wolff vom Dragoner Regiment

König g z Nr 25 der c an dieMilttärtechnſſche Akademie in Berlin kommandiert iſt zu dieſem Zwecke
für mehrere re beurlaubt ſein und Deutſchland bereits verlaſſen haben
um ſeinen P in Fez anzutreten

Ein Maſſenbefuch amerikaniſcher Lehrer wird 1907 Europa
zuteil werden Es iſt nämlich in der National Teachers Aſſociation
dem großen Lehrerbund der Vereinigten Staaten beſchloſſen worden daß
im Jahre 1907 1000 Lehrer und Lehrerinnen nach dem Auslande reiſen
ſollen um die fremden Schulſyſteme zu ſtudieren Dieſe Reiſe ſoll
gleichzeitig eine Erwiderung des Beſuches der engliſchen Lehrer ſein welche
urzeit die Vereinigten Staaten beretſen In der Liſte der zu beſuchenden
Länder iſt auch Deutſchland vertreten Die tauſend Lehrer und Lehrerin

nen ſollen aus allen Teilen der Vereinigten Staaten enmmommen werden
Es wurde beſchloſſen daß die Hälfte der Retſeunkoſten von den lokalen
Schulbehörden ein Viertel von der National Aſſociation und ein Viertel
von den Lehrern und Lehrerinnen perſönlich aufgebracht werden ſollen

An die nationalliberale Jugend hat Herr Baſſermann
als Vorſthender der nattonalliberalen Partei einen Aufruf gerichtet Letzterer
weiſt auf den bisherigen Druck des Zentrums hin der gegenwärtig von
den Regierungen abgeſchüttelt werde und fährt dann fort Dem Libera
lismus ſei nochmals der Weg zu den Höhen von denen er ſeine Welr
anſchauung betätigen könne frei gemacht ein hiſtoriſcher Augenblick ſei
ekomen Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Es ſcheint doch als ober Baſſermann die Abſichten des Fürſten Bülow nicht ganz richtig

verſteht Sowohl in dem Schreiben welches Fürſt Bülow neulich an
General v Liebert gerichtet hat wie auch in den offiziöſen Auslaſſungen
der Südd Korr war nichts davon zu leſen daß eine beſondere Stärkung
des Liberalismus ſeitens des Reichskanzlers gewünſcht werde Es iſt viel
mehr in all dieſen Auslaſſungen ausdrücklich den Konjſervativen zu verſtehen

rer worden daß ſie von dem gegenwärtigen gegen das Zentrum ge
richteten Vorgehen nicht das mindeſte zu fürchten hätten Wenn der Liberaliemus die Bahn frei haben will ſo wird er ſich ſelber helfen und vor

allem am 25 Januar ſeine Schuldigkeit tun müſſen
Unter der Ueberſchrift Warum keine Polizeitruppe

tritt die Nordd Allg Ztg der Berechnung des Zentrumsführers Erz
berger entgegen der ausgerechnet hatte daß die Koſten für einen

penmann 10000 Mk pro Jahr betragen während ein Poliziſt
nur 3000 Mk koſte Die Nordd Allg Ztg gibt eine Koſtenüberſicht
wonach ein Polizeiſergeant ſich auf 4260 Mk pro Jahr ſtelle während ein
Schutztruppenſergeant nur 3090 Mk koſte ein Poltzeiſergeant wäre alſo
ſo jolgert die Zeitung teurer als ein Schutztruppenſergeant und alſo erſt
recht teurer als ein Schutztruppenleiter im Frieden Die ganze Berechnung
des Abg Erzberger ſchließt die Nordd Allg Ztg ihre Betrachtung

beweiſt wie leichtfertig von den Zentrumspubliziſten die Gegenüberſtellung
der Koſten gemacht iſt Es ſei ihnen lediglichlich darum zu iun Wahl
agitation zu treiben

Jn Danzig erfolgte zur Verbeſſerung der ſtädtiſchen Real
kreditverhältniſſe für die deutſchen Hausbeſitzer in den Provinzen
Pofen und Weſtpreußen auf Grundlage des Schleſiſchen Pfandbriejinſtituts
für ſtädtiſche Hausbeſitzer die Gründung einer Hausbeſitzer Kredit
anſtalt für beide Provmzen mit Unterſtützung der Deutſchen Mittelſtands
kaſſe zu Poſen des Oſtmarkenvereins uſw wozu die Staatsregierung ein
Betriebskapttal von einer Million Mark aus den Mitteln für Entfeſtigung
der Stadt Poſen und ein gewiſſes Grundkapital aus dem Dispoſitions
fonds des Oberpräſidenten von Poſen und Weſtpreußen aus nationalem
Jutereſſe zur Verfügung ſtellen will

Frankreich
Die Lage in Marokko

Jn eiienr am Dienstag im Elyfse abgehaltenen Miniſterrat legteder Miniſter des Aeußern Pichon den Stand der Marotko Angelegenheit

dar Er teilte ein Telegramm des Geſandten Regnault des Jnhalts
mit daß Raiſuli aus Zmat zu den Wadras emfloh und daß dieſer
Stamm mit dem Kriegsminiſter Gebbas über die Bedingungen der
Uebergabe dieſes Abenteurers verhandle Zwei Spanier die von Raiſuli
a

nur ein nnerklärliches Angſtgejühl erfaßte ſie plötzlich und
ſcheu flog ihr Blick nach der Stelle hin wo die dunklen
Männeraugen blitzten

Doch wie ſehr ſie auch ſpähte Dolly erblickte nichts
Sie wandte ſich unmutig über ſich ſelbſt ab und ſchritt

tiefer in den Friedhof hinein
Was biſt Du hier im Kloſter ſchon für ein erbärmliches

Haſenherz geworden kleine Dolly ſprach ſie ernſthaft in ſich
hinein Wenn ich an Geiſter glaubte dann würde ich meinen
ich ſei behext

Wwvieder das alte übermütige Lachen Wie hell das klang
wie ſilberner Glockenton als ſie langſam durch die Gräberreihe
ſchritt Von Zeit zu Zeit blieb ſie ſtehen die einzelnen noch
erhaltenen Jnſchriften zu prüfen einen Blick auf die halbver
n Stätten zu werſen wo die letzten Kloſterſchweſtern
ſchliefen

Schweſter Beate Eine müde Pilgerin ging ein zu ihres
Herrn Freude las ſie zwiſchen den zurückgebogenen Flieder
zweigen eines Hügels

Schweſter Beate Wer mochte ſie ſein was mochte ſie
erlebt erlitten haben Sinnend ſenkte Dolly das Köpfchen

Plötzlich überkam ſie wieder jene heiße Angſt die ſie
vorhin erfaßt hatte Es war als bohrten ſich ein paar dunkle
Augen verſengend heiß in die ihren Was war das nur
Dolly nahm all ihren Mut zuſammen und ſah langſam

orwes es war nichts Alles war ruhig und ſtill nur vom

Kloſterturm begann die Mittagsglocke zu läuten
Was mir meine dumme Phantaſie doch für Streiche

ſpielt murmelte Dolly vor ſich hin Urſel mit ihrer Furchi
vor Banditen und Raubern iſt ja ein Wanſenknabe gegen mich

Langſam wandte ſie ſich und ſchritt den Weg den ſie ge
kommen war zurück
Die Tannen und Cypreſſen neigten ſich flüſternd im Winde

und die Roſen dufteten in der Mittagsſchwüle
Fortjezung ſolgt

3 v

gefangen genommen und mit ſjortgeführt worden waren emflohen wiedernd ort nach Tanger zurück

Be de Zum nächſten Friedenskongreß r
u le Aufgaben des nächſten Friedenskongreſſes in Haag ch

ſich einem Mitarbeiter des Matin er der bekannte engliſche
Publiziſt und eifrige Förderer der Friedensjache William Stead aus der
einige Stunden in Paris wellte und eine Reiſe um die Erde antiitt
Stead ſagte in der Hauptſache folgendes England werde auf der Haa
Konferenz zwei beſtimmte Vor machen die von Campbell
Bannermann und Sir Grey erwogen ſeien der eine beſtände
darin daß alle Staaten ihrem et eine Summe hinzuf ſollten
die zur Unterſtützung der Friedensidee beſonders zur Förderung
gegenſeitiger Maſſenbeſuche von Behörden Korporationen und
ſonſt am öffentlichen Wirken beteiligter Perjönlichkeiten dienen würde Der
zweite weitaus wichtigere aber wohl auch weitaus hoffnungsloſere Vorſchlag
eht auf eine Erweiterung des Artikels 8 der Haager Beſchlüſſe Jm

lle eines Konflikies zwiſchen zwei Mächten ſoll eine dritte nicht nur
berechtigt ſein ihre Vermittelung anzubieten ſondern es ſoll von vorn
herein durch gemeinſames Abkommen feſtgeſetzt werden daß die Feind
ſeligkeiten nicht eher begingen dürfen als bis von zwei befreun
deten Mächten alle Verſuche gemacht ſind den Streitfall friedlich zu
erledigen Für dieſe Verſuche joll ein Zeitraum von vierzehn bis zwanzig
Tagen beſtimmt ſein Dem Matm erſcheinen dieſe Gedanken ſehr
ſchön er iſt aber vorſichtig genug ſeine Zweifel auszudrücken ob dieſe
ſchönen Gedanken ſich auch verwirklichen laſſen

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Die Wahlmännerwahlen zur Duma ſind in Petersburg auf den
27 d M feſtgejeßt wordenAus Wa r wird berichtet Jn der Jeruſalemer Allee haben Un

bekannfe zwei Detektivs erſchoſſen Eine hinzukommende Patrouille
gab auf die Täter mehrere Schüſſe ab Ein Paſſant wurde ſchwer ver
wundet Wechſelfälſchungen im großen Stile ſind hier begangen
worden Eine Geſellſchaft junger Leute hat falſche Wechſel in Höhe von

z Milliönen Rubel in Umlauf geſetzt Die Warſchauer Handelsbank ſoll
allem einen Verluſt von 140,000 Rubeln erleiden Jn den Warſchauer
Fmanzkreifen herrſcht große Aufregung

Groß britannien
König Eduard auf Reiſen

Nach den bisherigen Beſtimmungen tritt König Eduard am 2 März
eine längere Erholungsreiſe an Er begibt ſich zunächſt über Paris nach
Biarritz ſodann nach Madrid Cadix und Gibraltar Von da
aus unternimmt er eine längere Mittelmeerfahrt und wird Neapet
Meſſinag und Venedig anlaufen Die Rücktehr erfolgt erſt Ende
April Auf der Reiſe trifft der König mit dem Präſidenten Fallières
und dem Könige von Jtalien zuſammen

England und Rußland in Perſien
Aus beſter Quelle wird gemeldet England verhandle mit Rußland

wegen eines gemeinſamen Vorgehens in Perſten nach dem Ableben
des Schahs Ueber des letzteren Befinden wird aus Teheran unterm
8 gemeldet Der Zuſtand des Schahs war heute nachmittag 2 Uhr wie
der ſehr bedenklich

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Herichte iſt nur t Quellenangade geſtattet

Halle 9 Januar
Städtiſche Ausſchüſſe

Etats Ausſchuß
Sitzung am Donnerstag den 10 Januar 1907 nachmittags 5 Uhr

im Beratungszimmer
Tagesordnung

1 Haushaltsplan der TheodorSchmidtStiſtung Kinderaſyl
Mittelbewilligung für die Berujèsvormundſchaft
Vermehrung der Polizei Exekutiwbeamten
Bewilligung einer Beihilſe an den Zweigverein zur Bekämpfung der
Schwindſucht in der Stadt Halle a S und Aufnahme derſelben in
den Haushaltsplan für 1907 und folgende
Antrag die Stelle des Pförtners für den Schlacht und Viehhof
mit der Gehaltsklaſſe der Hallenauffeher gleichzuſtellenen wegen Gewährung einer Gehaltsſtala r den Oberingenieur

acher

Feſtſetzung der Gehaltsſtala für den Leiter der Stadtgärtneret
Haushaltsplan der Siechenhaus Stiſtung für 1907
Haushaltsplan der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
Errichtung der Stelle eines BauJngenieurs Statikers mit der
Eigenſchaft eines etatsmäßigen Beamten
Errichtung neuer Beamtenſtellen für die Zweigſtelle Süd der
ſtädnſchen Sparkaſſe
Nachbewilligung für Kapitel VII B III 20 des Kämmerei Haus
haltsplanes für Abgabe ſteriliſierter Kindermulch
Peution der ſtädtiſchen Volks und Mittelſchullehrer ohne eigenen
Hausſtand um Gewährung der vollen Mietsentſchädigung
Petition der Polizei Wachtmeiſter um anderweite Regelung ihres
Gehalts

15 Pention der ſtädtiſchen Sekretäre um Aenderung der beſchloſſenen
Beſoldungsordnung

16 Sonſtige Eingänge

e
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Der Bau Ausſchuß ſprach in ſeiner geſtrigen Sitzung eine Nach
bewilligung von rund 609 Mk zur Inſtandſetzung der Wohnung des
Oberpfarrers von St Moritz aus und bewilligte die Mittel zur Aus
arbeitung des Entwurfs für eine neue Desinſektionsanſtalt

Die Miſſions konferenz in der Provinz Sachſen die ſtatuten
gemäß immer am Montag und Dienstag in der Sexageſimae Woche zu
Halle ſtattfindet muß in dieſem Jahre wegen der auf Dienstag den
5 Februar fallenden Stichwahlen zum Reichstag auf Minwoch und
Donnerstag den 6 und 7 Februar verlegt werden Mittwoch den
6 Februar finden von 21 Uhr ab die üblichen Nebenkonſerenzen im
Ev Vereinshaus ſtatt um 6 Uhr der Gottesdienſt in der Marktlirche
Hoſprediger Blau aus Wernigerode um 8 Uhr Vortrag des Miſſionsinſp

Lic Axenfeld über Das Miſſionsfeſt in den Thaliafälen Donners
tag den 7 Februar 10 l Uhr nach einer bibliſchen Anſprache von
Profeſſor Bornhäuſer Haupwornag in den Thaliaſälen von Miſſionar
Lic Warneck Vor welche Aufgaben ſieht ſich eine werdende heidenchriſt
liche Volksklirche geſtellt abends 6 Uhr allgemeine Nachverſammlung in
der Stephanuskirche in welcher Präſes Dr Nottrott über Einſt und
jetzt im Volke der Kols Miſſionsdirektor Hennig über Die große
Miſſions gelegenheit im ZentralOſtafrika reden werden und Miſſions
inſpektor Haußleiter das Schlußwort ſpricht Am Freitag den
8 Februar abends S Uhr iſt dann noch eine allgemeine ſtudentiſche
Miſſionsverſammiung

Die preußiſche Klaſſenlotterie wird von der erſten diesjährigen
am 10 d M beginnenden Ziehung an nach verändertem Syſtem gezogen
werden und zwar kommen die Waiſenknaben künftig in Fortyall Sie
werden erſetzt durch Kommiſſare aus dem preußiſchen Finanzminiſterium
was den Lotterieapparat zwar verteuert aber in Verbindung mit einem
veränderten Syſtem der Nummernaufbewahrung größere Gewähr für abſolute
Zuverläſſigkeit geben ſoll

Stadttheater Am Donnerstag wird die zugkräftige Operette
Die luſtige Wuwe bereits zum 14 Male gegeben Um eng gehen

zum zwenen Male in dieſer Spielzeit Richard Wagners Meiſterſinger von
Nürnberg in Szene Die Beſetzung iſt die gleiche wie beim erſten Male
bis auf die Partie des Eochens die alternierend mit Frl Fiebiger in
dieſer Vorſtellung Fr Wolf ſingt

Neues Theater Die nächſte Aufführung von Kadelburg und
Skowronnets Zugſtück Huſarenfieber findet Donnerstag den 10 Januar
ſtatt Auf viehſache Anfragen ſeit hiermit ausdrücklich erwähnt daß zu
jämtlichen Aufführungen Huſarenfieber weder Abonnements noch
Vereins Billets Gülngkeit Am Freitag findet die 15 Wieder
holung von Schönthans reizender Luſtſpiel Novität Klein Dorrit ſtatt
Als nächſte Vorſtellung bei kleinen Preiſen geht am Sonntag nach
mittags 4 Uhr Pogſens Luſtſpiel Unſere Käte in Szene

Singakademie Am Montag den 14 d abends 6 Uhr wird
Herr h Dr Abert im Auditormum Nr 18 des Semtnar
gebäudes der Unwexſität einen Vortrag üher die am

Marktkirche zur Aufführung geiangend e zaritve Große Weſſe in Omollihre kunſtgeſchichtliche Bedeutung und ihren muſikaliſchen Acſban mit Er

täuterungen am Kiavier halten Näheres im Anzeigenteil
Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 6 I Thüringen iſt das Ziel

der Reiſe in dieſer Woche Ju Weimar beſichtigen wir das Poſtgebäude
das Göthe und Schiller Dentmal und das intereſſante Göthe Häuschen
Von hier aus beſuchen wir die Burgruine Gle Schloßrutne
Mühlberg die Wachſenburg und Schloß Friedrichstal werden
gezeigt eine Geſamtanſicht von Eiſenach das alte Tor und der Karls
platz die Reuter Villa mit Umgebung ſowie das Helltal bei Eiſenach und
voch intereſſante Aufnahmen der Wartburg Jn der weiteren Umgebung

Eiſenach paſſieren wir herrliche Partien im Mariental romantiſche
enerien an und in der Drachenſchlucht hierauf Schloß Wilhelmstal

das Förſterhaus Zur hohen Sonne mit dem bekannten maleriſchen Aus
blick durch den Buchenwald zur Wartburg Nun folgen noch Ruhla
Schloß Altenſtein mit Umgebung Liebenſtein mit Burgruine der Waſſer
fall im Druſental dann Brotterode Partten am Falkenſtem der SchneekopfTurm ſowie das vielbeſuchte Friedrichsroda und Schloß Reinhards
brunn Dieſe liebliche Thüringer Reiſe wird ſicher allgemein intereſſieren
Nächſte Woche Ober BayernTegernſee

Erledigte Lehrerſtellen Die JanuarNummer des Amt Schull
blattes für den Regterungsbezirk Merſeburg gibt 17 erledigte Lehrer und
2 Lehrerinnenſtellen bekannt von denen I vom 1 Dezember 1906 ab 4
3 F Januar 2 vom 1 März und 12 vom 1 April 1907 ab zu be

etzen ſind

Halleſcher Bürgerverein H B Jn der Sitzung des
Vereinsausſchuſſes wurde auf Vorſchlag des Vorſtandes beſchloſſen die
ſatzungsmäßig in dieſem Monat abzuyaltende Mitgliederverſammlung erſt
im Februar einzuberufen weil zurzeit die Vorbereitungen für die Reichs
tagswahl im vollſten Gange find und die Aufmerkſamkeit des nationalen
Bürgertums davon nicht abgelenkt werden dürfte Der Vorſtand wurde
deshalb erſucht den Geſchäftébericht für 1906 erſt in der Februar Ver
jammlung zu erſtatten Für dieſe Verſammlung iſt außerdem ein ſehr inter
eſſanter Vortrag eines hieſigen Univerſitätslehrers über die Wertzuwachsſteuer
unter beſonderer Berückſichtigung der Halleſchen Verhältniſſe in Ausſicht geſtellt
Bezüglich der Strllung des Halleſchen Bürgervereins zu der bevorſtehenden
Reichstagswahl wurde darauf hingewieſen daß der Verein ſatzungs
gemäß nur kommunalen Zwecken dienen wolle Wenn in der Verſammlung
des Vereins der Liberalen behauptet ſei der H B V ſtehe der Kandidatur
des Landtagsabgeordneten Schmidt nicht wohlwollend gegenüber ſo müſſe
feſtgeſtelll werden daß dieſe Angaben ohne Auftrag und Zu
ſtimmung des Vereins gemacht worden ſeien Dem Verein gehören
Anhänger aller bürgerlichen politiſchen Parteien an als ſolcher könne er
deshalb zu einer beſtimmten politiſchen Parteirichtung nicht Stellung
nehmen Nun hätten aber die Verhandlungen der politiſchen Parteien
im hieſigen Wahlkreiſe zur gemeinſamen Aufſtellung eines bürgerlichen
Reichstagskandidaten geführt es ſtehe alſo nur ein nationaler Kandidat
der Sozialdemokratie im Wahlkampfe gegenüber Bei dieſer Sachlage
wäre es für alle Mitglieder des Halleſchen Bürgervereins die ſatzungs
gemäß auf dem Boden der nationalen Parteien ſtehen müſſen außer
Zweiſel daß ſie am Wahltage ihre Stimme für den nationalen Kandidaten
abzugeben und alle etwaigen Bedenken perſönlicher Art mit Rückſicht auf
die hohe nationale e der Wahl zurückzuſtellen hätten

Jm Thüringiſch ſächſiſchen Geſchichts und Altertums
verein ſprach geſtern abend Herr Paſtor Nierſchmann über Eine
politiſche Großtat des Kardinals Albrecht Redner wies zunächſt darauf
hin wie man Albrecht vielfach nur vom kirchlichen Standpunkt beurtetle
und dann zu dem Reſultat kommen müſſe daß er ſemer Aufgabe nicht
gewachſen geweſen ſei Es habe ihm dazu an der nötigen Vorbildung
gefehlt ebenſo an Herzenstiefe und Charakterfeſtigkeit Trotzdem habe er
aber wohl verſtanden das Szepter zu führen und ſich durch Hebung des
Reichsweſens des Handels und Verkehrs große Verdienſte zu erwerben
Beſondere Bedeutung habe ſeine Tätigkeit bet der Kaiſerwahl im Jahre
1519 gehabt Nach Maximilians Tode im Jahre 1519 hätten Heinrich VIII
von England Franz J von Frankreich neben Karl von Spanien dem
Enkel Maximilians Anſprüche auf den Kaiſerthron gemacht auch ſei der
Wunſch mancher deutſchen Fürſten dahin gegangen Friedrich von Sachſen
zum Kaiſer zu krönen Nachdem Heinrich VIII mit ſeinen Wünſchen
zurückgetreten ſei und Friedrich die Annahme der Krone ſchon vorher
abgelehnt habe hätte Franz I ganz beſondere Anſtrengungen ge
macht die Fürſten für ſich zu gewinnen Durch Verſprechungen
hätte er die Pfalz für ſich und auf dieſelbe Weiſe auch den
Kurflrſt Richard geködert it ähnlichen Verſprechungen ſei er auch an
Joachim von Brandenburg herangetreien Karl von Spanien habe gleiche
Anſtrengungen gemacht und auch erzielt daß die Pfalz und Brandenbur
dem Franz keine bindenden Verſprechungen machten Am 28 Juni 151
dem Tage der Wahl habe Albrecht als Vorſitzender in einer geſchickten
Rede dargetan wie der kriegeriſche Franz I als deutſcher Kaiſer dem
Lande eine große Gefahr ſein würde in welche Kämpfe er das Reich
hineinbringen würde und wie Karl I trotz ſeiner Jugend der geeignetſte
Kaiſer für das Reich ſein müßte Seinem energiſchen Eintreten für Karl
ſeit es zu danken daß die Bemühungen die Wahl Franz 1 durchzuſetzen
ohne Erfolg blieben Das müſſe als eine große Tat des Albrecht al
geſehen werden denn damit ſei die Gefahr daß Deutſchland zu einer
franzöſiſchen Provinz herabſinken konnte beſeitigt worden

Haus und Grundbeſitzer Verein Mittwoch den 9 Januar
abends 81 Uhr häit in der SaalſchtoßBrauerer der Haus unr
GrundbeſitzerVerein Halle a Nord eine Verſammlung ab in welcher
Herr Rechtsanwalt Hans Kohlmann aus Dresden einen Vortrag übed

Wertzuwachsſteuer halten wird Die Mitglieder des Haus und d
beſitzer Vereins der Altſtadt ſind zu dieſer r eingeladen

Evangeliſcher Bund Am Sonntag den 13 Januar abends
8 Uhr hält in Bad Wittetind der Zweigverein Halle Nord ſeine diesjährige
GeneralVerſammlung in Verbindung mit einem Vortragsabend ab Die
Neujahrs Anſprache hat Herr Oberpolizelinſpektor Weydemann über
nommen Herr P Hobbing wird die Liebesarbeit der evangeliſchen und
tatholiſchen Kirche an den ſeeliſch geährderen Gliedern unſers Volkes be
leuchten Ausgejuchte muſikaliſche Genüſſe ſtellt Her P Blau in Ausſicht
Alle Freunde der deutſchproteſtantiſchen Sache werden zu dieſem Abend
eingeladen

Der Volksbildungsverein feierte in den Thalia Feſtſclen ſein
16 Stiftungsfeſt welches wie die früheren mit Konzert ausgeführt von
der Thieme ſchen Kapelle und der Geſangsabteilung einigen Sololiedern
des Fräulein A Allendorf und einem Luſtſpiel Der Hausſchlüſſel
oder Kalt geſtellt in dem Fräulein Steckhan und Allendorf ſowie die
Herrn Hoffmann Weinreich und ein dritter Herr meiſterhaft ſpielten und
emem nachfolgenden Ball einen großen Teil der Mitglieder und eingeführte
Gäſte vereinigte Bemerkenswert war auch eine längere Anſprache des
Vorſitzenden Herrn Oberlehrer a D Rienau die ſehr beifällige Auf
nahme fand Jn dieſer ſchildert Herr Rienau lebhaft die Entwicklung des
Vereins von Gründung deſſelben bis zum jetzigen Zeitpunkte und richtete
die Mahnung an die Anweſenden auszuharren und mitzuarbeiten am
guten Werke das Tauſende unſerer Mitbürger eine Stätte bereite an
der einem Jeden gegen geringes Entgelt dargeboten werde was wahrhaft
bildet und erſreut

Der Verein ehem 6G7er feiert ſein Stiftungsfeſt beſtehend aus
Konzert Theater und Ball Sonnabend den 12 Januar von abends 8 Uhr
ab in den Kaiſerſälen Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Der Verein ehem 36er hielt ſeine Haupwerjammlung ab in
welcher der Geſchäftsbericht erſtattet wurde Der Verein beſteht nunmehr
ſeit 24 Jahren und zählt gegenwärtig 13 Ehrenmitglieder und 319 Mit
glieder iſt alſo wohl bei weitem der ſtärkſte Militärverein am Orte
48 Kameraden des Vereins ſind Feldzugsteilnehmer Das Vereins
vermögen beträgt einſchließlich eines Legates von 500 Mk 4054 Mk
Unterſtützungen an bedürftige Kameraden oder deren Wuwen ſind in Höhe
von 362 Mk im verfloſſenen Jahre gezahlt worden Die bisherigen Vor
ſtandesmutglieder Magiſtrats Kanzlei Jnſpettor Kopp 1 Vorſitzender
Klempnermeiſter Weber 2 Vorſitzender Magiſtrats Bureau Aſſiſtent
Gärtner 1 Schrijtführer Oberbergamts Kanzlei Diätar Berhold
2 Schriſtführer Kaufmann Otto Krauſe l Kaſſenführer Polizei Sekretär
Jungmann 2 Kaſſenführer ſowie 13 Kameraden als Beiſitzer wurden
einſtimmig wiedergewählt Außerdem erfolgte zur Ergänzung des Vor
ſtandes die Wahl von weiteren vier Kameraden als Beiſißer Der Verein
gedenkt im Sommer d Js ſein 25 jähriges Beſtehen verbunden mit einem
Generalappell zu feiern Die Vordereitungen ſind bereits in die Wege
gelettet

Verband Dentſcher Poſt und Telegraphen Aſſiſtenten
Jn der letzten ſehr gut beſuchten Verſammlung des Ortevereins Halle a S
wurde u A beſchioſſen für den Kandidaten der Freiſinnigen Partet Land
tagsabgeordneten Karl Schmitdt bei der bevorſtehenden Reichstagswahl
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Nr 8 Donnerstag GeneralLinzeiger für Halie und den Saalkreis 10 Januar Delie 5Famikenbeirats am Donnerstag den 10 Januar abends 9 Uhr um
Wintergarten wird nochmals aufmerkſam gemacht

Der der Umgegend von Halle hielt ſeine letzte
Monatsverſammlung in Dölau ab Lehrer Schminke führte in einer
Lehrprobe ſeinen neuen Rechenapparat vor Ueber die Brauchbarkeit des
ſelben entſpann ſich eine lebhafte Debatte Als beachtenswerter Vorzug
wurde r das Enthaltenſein beſonders gut veranſchaulicht
werden kann Dem Erfinder wurde empſohlen ſich auch um Begmachtungen
ſeitens hervorragender Merhodiker zu bemühen Ein abſchließendes obſek
iwes Urteil läßt ſich erſt nach längerer eigener Handhabung des Apparate
abgeben Einer Lehrerwaiſe die ſich in traurigen geſundheitlichen und
wirtſchaftlichen Verhältniſſen beſindet wurde aus der Vereinskaſſe ein nach
träghiches Weihnachtsgeſchent bewilligt Außerdem ſollen Schritte getan

daß dieſelbe auch anderweitig unterſtützt reſp in einer geeigneten
Anſtalt untergebracht wird Die nächſte Verſammlung findet nicht wie
bereits an n am 19 Januar ſondern erſt am 2 Februar ſtatt und

im Vereinslokale Es wird dies eine Generalverſammlung ſein in
welcher die Beratung der von der Kommiſſion ausgearbeiteten neuen
Satzungen erfolgen ſoll Ferner wird Lehrer Scharfe Gröbers über
Einheitlichkeit des Religionsunterrichts in der Schule referieren

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die erſte Si nach den Ferien ſindet am Donnerstag den 10 d M
im Reichshof S Uhr abends ſtatt Gäſte ſind willkommen

e Lernt ſtenographieren Wie aus dem Anzeigenteile unſerer
heutigen Nummer erſichtlich iſt eröffnen die hieſigen Stenotachygraphen
vereine nächſte Woche 7 neue Gratisturſe in verſchiedenen Bezirken Halles
darunter auch zwei Damenkurſe Die Leitung dieſer Kurſe liegt ohne Aus
nahme in den Händen bewährter Bereinslehrer Es bietet ſich alſo hier
für jedermann günſtige Gelegenheit eine Stenographie zu erlernen die
zugleich außerordentlich kurz und doch recht leicht zu erternen iſt

Der hieſige Verein des Bundes Deutſcher Militäranwärter
hält am Sonnabend den 12 d Mts abends S Uhr ſeine nächſte
Monats Verſammlung im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße 5 ab
Militäranwärter haben als Gäſte Zutritt

Der Brigadeverein ehem Kameraden der Jnfanterie
Regimenter Nr 26 und 66 hält am Donnerstag den 10 d Mts
ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal Franziskanerhalle ab zu
welcher auch Kameraden welche bei der 13 Jnfanterie Brigade gedient
oder geübt haben und dem Verein beizutreten wünſchen willkommen ſind

Zuſammenſtofz Geſtern gegen 121 Uhr mittags ſtieß an der
Straßenkreuzung König und Landwehrſtraße ein Laſtfuhrwerk der Firma
Naumann Leipzig Plagwitz mit dem Motorwagen Nr 26 der Stadtbahn
zuſammen wobei letzterer derart beſchädtgt wurde daß er außer Berrieb
geſtellt werden mußte Die Schuld trifft den Geſchirrführer welcher un
geachtet des Glockenzeichens des Motorwagenführers die Straßenkreuzung
im Trabe befuhr und dadurch mit der Deichſel gegen die linke Seite
des Motorwagens ſtieß

Gefundener Ueberzieher Jn einem Grundſtück in der Ludwig
Wuchererſtraße iſt ein ſchwarzer Sommerüberzieher mit Monogramm A K
gefunden worden In den Taſchen befindet ſich ein weißes Taſchentuch
ebenfalls A K gezeichnet und eine Lagerkarte der Firma Weber Nach
folger in Schleiz Zweckdjenliche Mitteilungen werden an die Kriminal
Abteilung Rathausſtr 19 Zimmer 62 erbeten

Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an
Lebensſchwäche 4 Sarkom der Lunge 1 Herzklappenſehler 2 Etlampſia
inſantitis 1 Leukämie und Nierenentzündung 1 Altersſchwäche 3 Carci
noma veſophage 1 Zahnkrämpfen 1 Magenkrebs 1 Zuckerkrankhen 1
lompliztertem Unterſchenkelbruch 1 Lungenentzündung 3 fieberhaftem
Bronchtalkatarrh 1 Maſern 1 Scharlach 1 Gehirnverletzung 1 Schädel
bruch 2 letztere beiden Betriebsunfälle zuſammen 26 Perſonen Hierunter
befindet ſich ein in einer hieſigen Krankenanſtalt verſtorbener Ortsſremder

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 8 Januar Der Bauarbeiter Reinhold Schüler und
Auguſte Eſchrich geb Tiſchendorf Berlinerſtr 33 und Leſſingſtr 21

Geboren 8 Januar Dem Poltzeiſergeant Alfred Reidemeiſter ein
S Karl Roſenſtr 9 Dem Packer Otto Oſteimann ein S Erich Schiller
ſtraße 54 Dem Kupferſchmied Friedrich Niltus eine T Helene Trift
ſtraße 31 Dem Maurer Friedrich Stollberg ein S Walter Sletfweg

Geſtorben 8 Januar Frau Henrtette Duryneck geb Kirchberg 75 J
Harz 8 Die Rentiere Karoline Banſe geb Thomas 83 J Cröllwttzer
ſraße 25 Der Maurer Karl Hammer aus Niemegt 42 J Nevenk intk
Der Schichtmeiſter a D Klaus Witte aus Wernigerode 65 Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 8 Januar Der Kaufmann Otto Keller und Helene

Leonhardt Langeſtr 18 und Gr Ulrichſtr 13/15 Der Metallfo mer
Richard Schill und Martha Kreſſe Leipzigerſtr 94 und Gr Ulrichſtr 51
Der Rittergutsbeſitzer Auguſt Schmidt und Jenny Seifert Krauſenſtr 1
und Herrenitr 17

Eheſchließung 8 Januar Der Stellmacher Paul Rothkugel und
Ottilie Flegel Bernhardyſtr 1

Geboren 8 Januar Dem Maurer Hermann Brandenberger ein S
Kurt Torſtr 37 Dem Fabrtkarbriter Karl Meinhardt eine T Charlotte
Torſtr 28 Dem Kupferſchmied Paul Lorenz eine T Gertrud Meckelſuaße 14d Dem Militärtnvaltden Kurt Heinicke eine T Charlotte

Klintk Dem Fabrikarbeiter Auguſt Liehr ein S Walter Klintk Dem
Klempner Guſtav Voigt ein S Walter Taubenſtr 18

Geſtorden 8 FJanuar Witwe Luiſe Strignitz geb Gläſer 81
Glauchaerſtr 68 Der Kolporteur Jultus Rubelis 28 Klintk Des
Invaliden Friedrich Himpel Chefrau Martha geb Sondershauſen 27 J

inti Der Arbeiter Wilhelm Franke 69 St Eltſabeth Krankenhaus
Des Kutſcher Karl Wagner T Gertrud 3 Klinik Des Kellner

Albert Brockelt S Albert 1 Schützenſtr 25
Answärtige Aufgebote,

Der Fleiſcher Alfred Wehner und Auguſta Apel Halle a S und
Brachwitz
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Telegramme und letzte Nachrichten
Gründung eines kolonialpolitiſchen

Aktionskomitees
Berlin 9 Januar Meldung des B A Unter außer

ordentlich zahlreicher Beteiligung hat geſtern abend im großen Saal der
Königlichen Hochſchule für Muſik in Berlin eine Verſammlung von Ver
netern aller Kreiſe dle mit Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur in Be
rührung ſtehen ſtattgefunden um in die weiteſten Kreiſe des Volkes über
unſere Kolonialpolitik Aufklärung zu bringen Nach einem längeren
Vortrag des ſtellvertretenden Kolonialdirektors Dernburg ſiehe in der
Beitage Red und weiteren Anſprachen der Profeſſoren Delbrück
Sering Schäfer Jaſtner Kahl Brunner und des Aſſrilaforſchers
Schillings wurde folgende Reſolution einſtimmig angenommen
Jn Erwägung daß ein großes Kulturvolk wie das deutſche ſich nichi

dauernd auf Binnenpolittk beſchränken kann ſondern neben den anderen

großen Nationen an der Kolonial und Weltpolitik teilnehmen muß in
Erwägung daß die ſpäte Bildung des deutſchen Reiches als
Nationalſtaat unſer Volk erſt in allerjüngſter Zeit an dieſe Aufgabe
hat herantreten laſſen und infolgedeſſen weiten Kreiſen die uns auf
erlegte weltgeſchichtliche Pflicht noch nicht zum Bewußtſein gekommen iſt
in Erwägung daß die Mehrheit des Reichstags welche die Forderungen
für Südweſtafrika ablehnte nicht bloß ihre weltpolitiſche Stellung
ſondern auch das Gebot der nationalen Ehre verkannt hat in Erwägung
daß bei den bevorſtehenden Neuwahlen dieſe Frage von der höchſten
Bedeutung ſein wird und Deutſchland eines Reichstages bedarf der
nicht kleinmütig und zögernd nicht nach den Bedürfniſſen der Fraktions
taktik ſondern mit der Entſchloſſenheit die das Bewußtſein eines hohen
Zieles gibt und verlangt an dieſe Fragen herantritt beſchließt die
Verſammlung ein Komitee einzuſetzen mit dem Auftrage ohne unmittel
bares Eingreiſen in das Parteigetriebe das Verſtändnis für die Kolonial
und Weltpolitik in den Kreiſen der Wählerſchaft zu erweitern und
zu vertiefen

Zum Biſchofsjubiläum in Breslau
Breslau 9 Januar Wolff s Bur Zu dem Feſteſſen das in

den Räumen des Konvikts zu Ehren des Kardinal Fürſtbiſchofs Dr Kopp
abgehalten wurde waren etwa 300Perſonenerſchienen Jn der Mitte der Ehren
tafel ſaß Kardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp links der Landespräſident von

Oeſtreitchiſch Schleſien Frhr von Heinold rechts Kultusminiſter Dr von
Studt dem Kardinal gegenüber Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher Die Reihe
der Feſtreden eröffnete Kardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp ſelbſt Die Rede be

handelte die Veziehungen zwiſchen Staat und Kirche Beide Gewalten ſeien
keine Gegenſätze dieſe würden erſt durch die Jrrungen der Menſchen hervor
gerufen Die Rede klang in ein Hoch aus auf die beiden Gewalten die
ſtaatliche die in der Diözeſe Breslan durch den Deutſchen Kaiſer und den
Kaiſer von Oeſtreich und die kirchliche die durch den Papſt vertreten
werde Darauf ſprach Kultusminiſter Dr von Studt der darauf
hinwies daß das verdienſtvolle Wirken des Jubilars ſtets
den interkonfeſſionellen Frieden gefördert habe Die kirch
lichen Verdienſte des Jubilars ſeiten ſchon lange anerkannt
durch Verleihung der hohen Kardinalswürde Der Siaat habe dem
veſonderen Vertrauen zu dem Jubilar ſchon mehrfach Ausdruck gegeben
Der Miniſter gab dann ſeiner innigen Dankbarkeit Ausdruck für die Unterſtützung

die er bei ſeinen Arbeiten durch den Jubilar gefunden habe beſonders bei den
Beſtrebungen der Wiederherſtellung und der Befeſtigung des Friedens zwiſchen

den beiden Konfeſſionen Der Miniſter ſchloß mit dem Wunſche der
Jubilar möge noch viele Jahre zum Segen der Diözeſe erhalten bleiben
Jn ſeinen Dankesworten hob Kardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp die Unter
ſtützung hervor die er wie von den Provinzialbehörden ſo auch von den
oberſten Behörden ſtets genoſſen habe die von dem Geiſte der Duldung
und der ſachlichen Erwägung erfüllt ſeien Redner ſchloß mit einem
Hoch auf den Miniſter Dr von Studt Der Landespräſident
oon Oeſtreichiſch Schleſien Freiherr von Heinold gedachte der
gervorragenden Verdienſte die der Kardinal ſich um Oeſtreichtſch Schleſien

erworben habe und brachte auf den Kardinal ein Hoch aus Kardinal
Fürſtbiſchof Dr Kopp dankte dem Landespräſidenten und toaſtete auf
dieſen Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher Köln brachte ein Hoch auf den
Jubilar im Namen des geſamten Episkopats von Preußen aus worauf

Kardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp auf Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher und
den geſamten preußiſchen Episkopat toaſtete

Breslau 9 Januar Wolff s Bur Mit einer glanzvollen
Feier im Schteßwerder Saale fanden geſtern abend die Feſtlichkeiten
zu Ehren des KardinalFürſtbiſchofs Dr Kopp einen würdigen Abſchluß
Der Saal war nach 7 Uhr bis auf den letzten Platz gefüllt Um
71 Uhr hielt der Jubilar unter den Klängen eines weihevollen Feſt
marſches ſeinen Einzug Die erſte Rede hielt Graf von Balleſtrem
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der im Namen der Diozeſanen die Gelübde der Treue gegen ihren Biſchof
erneuerte Andere Reden folgten

Breslan 9 Januar Wolff s Bur Jm weiteren Berlauf der
Feier dankte Kardinal Dr Kopp allen Vorrednern ſo dem Grafen
von Balleſtrem für die Bezeugung der Treue der Dihzeſanen ſowie
den Bürgermeiſtern der Städte deren Ehrenbürger der Kardinal iſt
Nachdem zum Schluß noch Oberbürgermeiſter Warmbrunn von Netſſe die
preußiſchen Biſchöfe geſelert und Kardinal Dr Fiſcher gedankt hatte wurde
die Feier mit dem Segen der Biſchöſe und dem Geſang Alleluja be
ſchloſſen

Der Schah von Perſien
London 9 Januar Wolff s Bur Eine Depeſche der Daily

Mail aus Teheran von geſtern abend 11 Uhr 50 Min beſagt der
Schah ſei am Abend geſtorben doch werde die Tatſache erſt heute
bekannt gegeben werden Der Verſtorbene Muſaffer ed din Mirza iſt
am 25 März 1853 geboren mutmaßlicher Thronfolger iſt Muhammed
Ali Mirza geb 21 Juni 1872

Rom 9 Januar Wolff s Bur Geſtern abend warf ein Mann
eine mit Pulver gefüllte Pappſchachtel in die Poltzeikaſerne Es
erfolgte eine Exploſton die jedoch keinen Schaden anrichtete Polizei

beamte verhafteten den Täter der Mannarelli heißt bereits gerichtlich
vorbeſtraft iſt und früher in einer Jrrenanſtalt interniert war

Paris 9 Januar Meldung des B Dem Temps
zufolge wird ſich Miniſter Pichon veranlaßt ſehen in Berlin zu er
ſuchen daß dem deurſchen Kommiſſar in Garanag Kamerun auf
getragen werde das über 5000 Seelen zählende angeblich drei Kilometer
ſüdlich vom zehnten Parallelkreis liegende von dem intelligenten Stamme

der Peuhlneger bewohnte Dorf Binder den Franzoſen zu über
laſſen Die deutſch franzöſiſche Grenzkommiſſion ſoll nämlich erkannt
haben daß das Dorf Binder und Umgebung die für die Verpflegung des
ranzöſiſchen Tſchadſee Gebietes ſehr wichtig ſind bisher nur inſolge
ungenauer geographiſcher Beſtimmung als deutſches Gebiet bewertet wur
den Es wird hinzugefügt daß der deutſche Kommiſſar ſich auf den be
ſtimmten Befehl berufen habe den Poſten nicht zu verlaſſen

Ans dem Geſchäftsverlehr
Schaufenſter Ansſtellung Wenn man jetzt einen Rundgang

durch unſere Stadt macht ſieht man überall Ausverkauf und Kehraus
anders iſt es bei den Delikateßgeſchäften welche jetzt zu den kommenden
Geſellſchaſten alles aufbieten um die Herrſchaften befriedigen zu können
Ganz beſonders fiel uns das Schaufenſter der Firma Pottel K Broskowski
auf wo nicht nur Denkateſſen ausgeſtellt ſind ſondern auch eine kleine
Ausſtellung von verſchiedenen kalten Platten zu ſehen iſt wie ſie bei feineren
Diners und Buffets gereicht werden Die Speiſen ſind von verlockender
Schönheit und wird manchem der Wunſch kommen auch mal eine ſolche
Schüſſel auf ſeinem Tiſche zu ſehen Da die Platten alle mi Karten ver
ſehen iſt es uns auch möglich die Gerichte zu benennen Da liegen die
ſchönſten Frühgemüſe und Salate zu einem herrlichen Strauß garntert
Blaue und weiße Trauben von ſeltener Größe und Schönheit Ananas
Birnen und Aepfel Schnepfen Poularden Faſanen und anderes Geflüger
alles ſo geſchmackvoll und ſchön daß man plötzlich großen Appetit verpült

Pectal Huſtentod
Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar ſchnell laut unzähligen Dankſchreiben aus
aller Welt Jn taujenden Familien ſtets zur Hand
Goidene Medaille London Berlin Paris t 1

Wenn nicht ganz berriedigt Geld zurück Laſſen Sie ſich nichts angeblich
Beſſeres aufreden Senega Eyxtr Terpinhydr Perubalſ je Ig Benzoe 0,5
Veilchenzuck 46,5 Farbſt 0,005 50 Paſt Allein Vertauf für Halle a
Löwen Apotheke am Markt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 10 Januar 1907

Veränderliche Bewölkung ohne weſentliche Niederſchläge
Temperatur noch milde
Oeffentliche Wetter Anſage für Donnerstag den 10 Jan 1907

Mäßige weſtliche Winde ziemlich trübe keine erheblichen
Niederſchläge Temperatur nicht erheblich geandert

Eine nene Methode zur Desinfektion der Mund und
Rachenhöhle Mi Eintritt der rauheren Jahreszeit iſt die Geſahr der
Erkäliungen ſtark vermehrt und iſt man leichter den läſtigen quälenden
Hale und Rachenkatarrhen ausgeſetzt Als Schutz gegen Anſteckung er
weiſen ſich hier die von der Fuma Bauer Cie Berlin W 48
in den Handel gebrachten angenehm ſchmeckenden Formamint Tab
tetten die beim Zergehen im Munde den Speichel anttſeptiſch machen
und ſo vollen Erſatz der meiſt unzulänglichen Gurgelwäſſer bet allen Er
krankungen der Mund nnd Rachenhöh e bieten Wir verweiſen ausdrück
ich auf den der heutigen Nummer beiliegenden Proſpekt
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Der Verkauf hat begonnen V

Fabelhaft billige Preise
2 Wagens Steingut u Porzellan Wagens

35000 Teller en in 7653 Geun I0
TasS en a und bunt 6 5 und 44
Kincderbechern van vunt 10 8 u G p
RMilchlgannen a gern 12 8 und D p
Buttercdiosen u de 28 und 29 pr
Zuckencdosenm en vet et vor O p
Terrinen große weiß u bunt 88 68 u 48 v
Saucieren weiß und bunt 45 Pf

Vorrats Tonnen 144 p
Essig u Oelflaschen 2
Salz Mehlmetzen gue 43
Suppenkümpe s u 28
Satzkümpe 4 ZFettkiümpe bin 15 10 7 u 4 v
Fleisch platten ovale große 28 138 v

S Tassen mit Goldramdd echt Porzellan 3 Paar 45 Pfg c

Fleisch platten an 38 u 28
Blumentäönpfe majeta 48 28 I

Obstkörbe majelita 50O v
Salatieren viagig 82 u 22 p
Waschkannen gres Z8 p
Teeschalen i untraſe 12

Waschgarnituren u Fpeiseservice n n
J Beachten Sie unſere Schaufenſter

Apfelsimem
10 tn r

nern
e Echte eS Gverl

geſchl
Garantie

nickel Glanz Platten
und 2 Bolzen

3,50 ,00
Gasplätten

D 2 Plätten
u 1 Er

hitzer 6,50 8,50 SpiritusPlätten
00 10,00 Gardinenſpanner Plätt ewige ebretter neu Pendelwaſchmaſchinen

50 Mk Wringmaſchinen 12 20 Mk
Wächerollen 36 Mk Gust Rensch
Zolltraße 4 Raens och P us

vorzüglich im Geſchmack
Pfund 60 Pfg

Auugoeretehnete
Gutsbutter

Stück 54 Pfg

V Hochteine eTischbutter
Stück 58 Pfg

Georg Holtzhausen

Leipzigerſtraße l
I Mitglied des RabattSpar

Vereins

e e nhautrauen Wrennen an

S tzellſten VeimGuß wenig beAlle Herren Kerzen I alt d

e

W geh J

Harkeo Musehtel

Feino Molkerei Butter Ptd IZGO Ptsg

AMra

Tafel Butter
hervorragend feiner

Wobhlgeschmack

Grosse Haltbarkeit
Stück 63 Pfg
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Neue Kurſe in unſerer in der Praris unüberiroffenen und doch ſehr
leid erlernbaren Stenographie beginnen abends 9 UhrRontag 14 Zanuar im Prinz Heinrich Händelſtr 1

Dienstag 15 Januar im Zentralhotel Talamiſtr 6
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Erfahrungsgemäß werde ich ſtets vor Weihnachten mit Aufträgen
überhäuft ſo daß ich nicht in der Lage bin alle Porträts rechtzeitig
vollenden Es empfiehlt ſich deshalb mir Aufträge auf Oelporträts ſchen

im Laufe des Jahres machen zu wollen umſomehr da ich eine Preis
erhöhung vom 1 Oktober ab eintreten laſſen muß Gegenwärtiger Preis
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